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Überblick
Bei der verteilten Ereigniserkennung in Wireless Sensor Networks (WSNs) werden Bei der verteilten Ereigniserkennung in Wireless Sensor Networks (WSNs) werden 
zeitgleich von mehreren Sensoren Daten erfasst und im Netz ausgewertet und bewertet.

Zentralisierte Auswertung Dezentrale Auswertung mit verteilter Erkennung
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Beschleunigungssensor

Freescale MMA7260Sensorknoten

Einsatz des energiesparenden,

Chipcon CC 1020 Funk Transceiver

19,2 KBits/s (402-470 bzw. 804-940 MHz)

Einsatz des energiesparenden,

modularen  Sensorknoten MSB-430  

inkl. MSB-S + MSB-T (Scatterweb ) 

Datenaustausch per Funk

19,2 KBits/s (402-470 bzw. 804-940 MHz)
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DISTRIBUTE: Mustererkennung abgeschlossen,
alle Sensorknoten versenden ihre Daten.

ASK:               Fehlende Daten werden ggf. angefordert.

REPLY:            Versandt der angeforderten Daten.
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bewertet. Ziele:

o Verteilte Ereigniserkennung 

o Überwachung mit Beschleunigungssensoren 

o Einsatzabhängiges überwachtes Training

o Evaluierung des System an echtem Bauzaun

Dezentrale Auswertung mit verteilter Erkennung

o Evaluierung des System an echtem Bauzaun

Ereigniserkennung - Datenverarbeitung

1. Mustererzeugung

Station wertet

(a) Schütteln (b) Treten (c) Lehnen (d) Klettern
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X-Axis Histogram Features
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4. Merkmalserzeugung
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5. Klassifizierung
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